
Infoblatt Schuhanprobe 
Schuhbus - damit der Schuh passt 

 
 

 

 

Probiere, vergleiche, entscheide:  
Kein Mensch hat zwei gleich grosse Füsse. Es ist unmöglich einen Schuh herzustellen, der optimal an 

alle Füsse passt.  

Weil der grösste Arbeitsaufwand bei der Herstellung der Schuhe von Hand getätigt wird, sind 

Unterschiede innerhalb der Schuhe nicht zu vermeiden.  

Bei Schutzschuhen mit fest eingebauten Schutzkappen muss der Kontakt der Füsse mit den starren und festen Protektoren  

vermieden werden.  

Darum ist es wichtig, dass die anprobierten und angepassten Schuhe vom künftigen Benutzer direkt mitgenommen werden 

und nicht irgendein Paar nachgeliefert wird. 

 

 

Was gibt es zu beachten: 
Bei der Anprobe des Schutzschuhs ist darauf zu achten,  

dass diese Schuhe bis zu 12 Std. täglich getragen werden. 

Aus diesem Grund muss der Schutzschuh perfekt am Fuss sein. Um dieses Ziel erreichen zu 

können, musst du dem Verkäufer mitteilen für welchen Einsatz der Schuh bestimmt ist. 

Schönheit, modische Erscheinung oder Originalität stehen erst an zweiter Stelle.  
 

Grösse: 
Die richtige Grösse des Schutzschuhs ist massgebend.  

Im ersten Drittel vom aktiven Tag muss das freie Volumen im Schutzbereich ca. 15mm sein  

(an heissen Tagen 2mm plus).  

Im zweiten Drittel vom aktiven Tag muss das freie Volumen im Schutzbereich ca. 10 mm sein  

(an heissen Tagen 2mm plus).  

Im letzten Drittel vom aktiven Tag muss das freie Volumen im Schutzbereich ca. 5 mm sein (an heissen Tagen 2mm plus).  

Es darf nie Kontakt mit dem Zehenschutz bestehen. Bei Kontakt mit der Schutzkappe können Hornhaut-Bildung, Entzündungen 

und Verknorpelungen entstehen. Auch kann der Schuh durch zu klein bezogene Grössen im Innenbereich durch den 

Zehenkontakt Schaden nehmen wie zBsp. defekte Futter, was wiederum zu Schaden an Strümpfen/Socken führen kann. 

Die richtige Grösse kannst du testen, indem du die Innensohle aus dem Schuh nimmst, mit den Socken/Strümpfen  

drauf stehst und somit abmessen kannst. Das ist die einfachste Art und die sicherste dazu.  

 

Gehfalten:  
Eine Gehfalte entsteht meist durch zu breit gewählte Schuhe.  
In vielen Fällen kann man dies mit einer Einlagesohle wieder ausgleichen. 

Meist wird aber mit dem Laufen/Gebrauchen das Obermaterial weicher und die Gehfalte stört 

nicht mehr. 

Gehfalten sollten vermieden werden, denn diese Unschönheiten verringern die 

Lebenserwartung vom Schuh. 

 

Gewicht: 
Das Gewicht vom Schuh hängt vom Einsatz ab.  

Die Faust-Regel ist, je leichter der Schuh, je weniger Halt im Schuh. Die Lebenserwartung bei 

leichten Schuhen ist geringer. Ebenfalls kann die Abdämpfung geringer sein, da weniger Masse zur 

Verfügung steht.  

Das optimale Gewicht im Verhältnis zur Abdämpfung muss mit dem Anprobieren beider Schuhe 

ermittelt werden, und nicht mit einem Händedruck, weil die Beanspruchung durch die Füsse und 

den Köper um ein Vielfaches höher ist. 



 

Passform: 
Wichtiger als das Gewicht ist die Passform.  

Der Schuh muss im Fersenbereich satt sitzen und darf nicht rutschen.  
Ebenfalls soll der Schuh guten Halt im Mittelfussbereich bieten und nicht durch Ösen 

oder Nähte stören.   

Im Zehen- und Schutzbereich darf kein Kontakt bestehen. Der Vorderfuss muss frei sein. 

 

Fussbett/Innensohle: 
Alle Sicherheitsschuhe haben eine auswechselbare Innensohle.  

Je nach Bedürfnis kann die Innensohle ausgewechselt werden. Es gibt verschiedene 

Möglichkeiten der Abdämpfung und Führung (wir sind keine Orthopäden. Alles was gestützt 

werden muss, ist Sache eines Orthopäden). 

Innensohlen sollten bei voller Beanspruchung alle 6 Monate ausgewechselt werden. Die 

Innensohlen haben einen Filter-, Hygiene- und Abdämpfungs-Wert, welcher nach einer 

bestimmten Zeit verbraucht ist. Dazu gibt es Service Sets mit den passenden Schuhsenkeln, 

welche käuflich erworben werden können.    

Auch gibt es Innensohlen gegen Geruchsbildung (Zimtsohlen, Zedernsohlen und Lüftungssohlen) welche sehr beliebt sind.  

Lass dich hierfür bitte von unseren Verkäufern beraten. 

 

Fussprobleme: 
Bei Anpassungen über unser Angebot hinaus; wie Fussstützen, Rückenschmerzen, stark deformierte 

Füsse oder Diabetes etc. empfehlen wir einen ausgebildeten Orthopäden oder Arzt zu kontaktieren.  

Welche Schuhe für orthopädische Anpassungen geeignet sind, kannst du aus unserem Katalog oder 

Webshop entnehmen, oder unsere Verkäufer fragen. 

 

Socken/Strümpfe:  
Nicht nur der Schuh trägt zum allgemeinen Wohlbefinden bei, auch die Socken/Strümpfe sind sehr 

wichtig. 

Wir führen bewährte Produkte aus Bambusviskose für alle Schuhe ohne Membranen.  

Für Membranen-Futter Polymathie mit Elasthan für den besseren Therme-Ausgleich.  

Unsere Verkäufer werden dich gerne beraten.  

 

Schuhprogramm Info: 
Informationen über unser Angebot findest du im Schuhbuskatalog  

oder auf unserem Webshop. 

Der Webshop wird täglich angepasst und ist sehr beliebt bei unseren Kunden. 

Der Katalog wir zweimal pro Jahr angepasst und ist somit aktuell. 

Oder komm in unsere Busse/Filialen, hier gibt es eine europaweite, einzigartige, grosse Auswahl an 

aktuellen Modellen zum direkt Mitnehmen.  

 

Schuhbus Angebot:  
In unserem einzigartigen Angebot führen wir über 400 Modelle an Arbeits– und Sicherheitsschuhen. 

Unser Angebot wird laufend nach den neuesten Entwicklungen angepasst. 

Da wir ein unabhängiges, freies Unternehmen sind, können wir frei die Lieferanten bestimmen,  

welche wir für die richtigen halten, und müssen keine eigenen Produkte unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Spezial-Service: 
In der Regel geht eine Schuhanprobe pro Person ca. 10 bis 20 Minuten. 

Es gibt aber auch Ausnahmen welche etwas länger benötigen, was viele Ursachen haben kann 

(Form der Füsse, Rücken oder andere Beschwerden, optisch nicht ansprechend, eigene feste 

Vorstellungen, Zweifel etc.).  

Eine Anprobe die über eine Stunde dauert, wird für die richtige Entscheidung schwierig. 

In der Regel spürt man die Schuhe gar nicht mehr (Füsse überreizt).  

Hier gibt es die Möglichkeit, dass die entsprechenden Personen die Schuhe zuerst zu Hause in der Wohnung probieren,  

und bei Nichtgefallen am nächsten Termin umtauschen. 

Ebenso gibt es auch die Möglichkeit, dass die betreffenden Personen in eine unserer 

Filialen gehen und dort in Ruhe alles nochmals durchgehen und den Austausch Vorort 

machen (die Schuhe können solang sie neuwertig sind umgetauscht werden). 

In unseren Filialen hat der Kunde auch keinen Zeitstress, und kann alle lieferbaren 

Modelle sinngemäss testen.  
 

 

 

 

 

 

Filialen: 
6287 Aesch LU, Hauptstrasse 16 

5502 Hunzenschwil, Unter Schooren 

4053 Basel, Lyon-Strasse 16-18 

Weitere Filialen sind in Vorbereitung. 

 

 


